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Lernen Sie uns kennen
Sie ahnen es uns schon: Unserer Sache folgen wir mit Herzblut und Verstand.  
Und wir freuen uns über Gleichgesinnte, die diesen Weg mit uns weitergehen wollen.
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Begonnen hat all das in einer Zeit voller 
Umbrüche. Kriegswirren, Industrialisierung 
und neue Gesellschaftsordnungen prägten 
das ausgehende 19. Jahrhundert. Wegen 
des akuten Mangels an solide ausgebildeten 
Pflegekräften gründete Olga von Lützerode 
1875 die Krankenpflegerinnen-Anstalt zu 
Hannover – übrigens aus eigenen Mitteln. 
Sie nannte die Einrichtung Clementinenhaus. 

Kurz darauf begann der Neubau des gleich-
namigen Krankenhauses, unterstützt durch 
Spenden von Gesundheitsreformerin Flo-
rence Nightingale sowie Wilhelm Busch, Sir 
Joseph Lister, Kaiser Wilhelm I. und Kaiserin 
Augusta. Das DRK-Krankenhaus (als Stiftung 
bürgerlichen Rechts) und die DRK-Schwes-
ternschaft bleiben bis heute eng verbunden. 
Das Engagement von Menschen wie Olga 

von Lützerode und Florence Nightingale ist 
uns bis heute Verpflichtung.

Die DRK-Schwesternschaft Clementinen-
haus stellt die Pflegefachkräfte für das 
DRK-Krankenhaus Clementinenhaus, das 
benachbarte DRK-Alten- und Pflegeheim 
sowie über weitere Gestellungsverträge für 
mehrere Einrichtungen in Niedersachsen.

Starke Wurzeln für eine Zukunft mit Sicherheit

»Schwesternschaft« – heute 
klingt schon der Begriff seltsam 
überholt. Mit Verlaub: Das sehen 
wir etwas anders. Natürlich hört 
man uns 140 Jahre Geschichte 
an. Natürlich sind wir geprägt 
von Umbrüchen, die unsere 
Schwesternschaft ins Leben 
riefen. Doch die Rotkreuzbe-
wegung und ihre hohen Ideale 
prägen uns bis heute – und zwar 
nicht als Poster an der Wand, 
sondern als gelebter Anspruch 

in unserer täglichen Arbeit. Die 
Pflege erkrankter und hilfsbe-
dürftiger Menschen ist nicht 
nur ein »Job«, sondern – auch – 
Herzensangelegenheit. Wir leben 
diesen Anspruch in unseren Ein-
richtungen – und erinnern auch 
gerne all jene daran, die unsere 
Aufgabe auf reine Wirtschaftlich-
keit reduzieren möchten. Heute 
sind wir zugleich Interessen
verband, Forschungsstelle, 
Ausbildungszentrum, bundes-

weites Expertengremium und 
stellen natürlich Pflegekräfte in 
verschiedenen Einrichtungen. 
Unsere 400 Mitglieder helfen 
lokal vor Ort, bundesweit und 
in Krisenregionen weltweit. Wir 
bewahren die Würde unseres 
Berufs, während wir das Wissen 
um die Pflege in all ihren Aus-
prägungen beständig weiterent-
wickeln.

Willkommen in einer starken Gemeinschaft

Qualitätsstandards haben wir eingeführt, als DIN-Norm, 
ISO-Standard und QM noch nicht einmal erfunden waren.



Karriereplanung  
und Expertise

Die systematische Aus-, Fort- und Weiterbil-
dung ist ein besonderer Schwerpunkt unserer 
Schwesternschaft. Wir bieten vielfältige Ein-
satzfelder und ein Fortbildungskonzept, das 
sich Ihren Talenten, Wünschen und Interessen 
anpasst. Ob Fachspezialisierung oder Stu-
dium: Olga von Lützerode ermöglichte damals 
die bestmögliche Ausbildung für Pflegekräfte. 
An dieser Tradition halten wir gerne fest.

Arbeitsplätze im  
ganzen Bundesgebiet

Rund 22.000 Rotkreuzschwes-
tern arbeiten in mehreren 
Schwesternschaften in ganz 
Deutschland. Als Mitglied 
können Sie bundesweit in neue 
Einsatzfelder wechseln.

Selbstbestimmt statt  
Dienst nach Vorschrift

Was wir tun, woran wir arbeiten, 
wofür wir uns einsetzen: Das 
bestimmen Sie als Mitglied mit. 
Die Mitgliederversammlung legt 
Leistungen, Organisation und 
strategische Entscheidungen 
des Vereins fest. Diskussion, 
Kritik, Mitgestaltung? Herzlich 
erbeten.

Starke Interessenvertretung

Wer sorgt sich um die Gesundheit von Pflegekräften - geistig wie  
seelisch? Wer bestimmt die Professionalisierung in der Pflege mit?  
Wer vertritt berufspolitische Interessen bis nach Berlin? Wir – als Mit-
glied im Verband der Schwesternschaften vom DRK und als Mitglied  
im Deutschen Pflegerat.

Berufliche Absicherung

Über die Pensionskasse des Deutschen Roten Kreuz 
VVaG bieten wir zusätzliche Sicherheit bei Krankheit, 
Berufsunfähigkeit und Altersvorsorge. Als Mitglied sind 
Sie außerdem über eine berufliche Haftpflichtversiche-
rung einschließlich Strafrechtsschutz abgesichert.

Vergünstigung durch Rahmenverträge

Als Mitglied der Rotkreuzgemeinschaft profitieren Sie von einer Viel-
zahl von Rahmenverträgen, die das DRK mit diversen Dienstleistern 
geschlossen hat.

Familiäre Gemeinschaft

Nicht zuletzt sind wir eine starke Gemeinschaft. Wir teilen Ziele und Ide-
ale, aber auch Sorgen und Probleme. Wir erfinden Arbeitszeitmodelle, 
die jedem Lebensentwurf gerecht werden. Wir hören zu, wenn Familie 
oder Leben besonderer Aufmerksamkeit bedarf. Keines unserer Mitglie-
der steht jemals allein – ob alt oder jung, im Dienst oder im Ruhestand.

Einsatz in Krisenregionen

Sie können freiwillig an Auslandseinsätzen in Krisen- 
und Katastrophenregionen teilnehmen. Als Mitglied 
gehören Sie zur Rotkreuz- und Rothalbmondbewe-
gung. Alle Einsätze stehen unter dem Schutz des 
Internationalen Komitees vom Roten Kreuz (IKRK) 
und der Internationalen Föderation der Rotkreuz- und 
Rothalbmondbewegung (IFRK).

Mitglied werden  
– neue Perspek
tiven für einen 
traditionellen 
Beruf

Neue Perspektiven, Karriere
chancen und eine starke 
Gemeinschaft: Besonders 
Menschen in Pflegeberufen 
erhalten als Mitglied in der 
DRK-Schwesternschaft 
Clementinenhaus praktische 
und ideale Vorteile:


